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Grossher̂ oglrch Oadrschcs

Anzeige - Blatt
für den

Mittelrhein - Kreis.
M 83 . Mittwoch den lö . Oktober 1844.

Bekanntmachung .
Nro . 31549 . Durch hohen Erlaß Großh . Justizministeriums vom 28 . Sept . d. I . Nro . 5176

wurde dem seitherigen AmtSrevisoratS -Assistenten Zink zu Wolfach der NotariatS -Distrikt Ottenheim
provisorisch übertragen .

Rastatt , den 6 . Oktober 1844 .
Großherzogliche Regierung deS Mittelrheinkreises .

I . A . d. D . r
Der Vorsitzende Rath

v . Stockhorn . vdt . Müller .

Schuldienstnachrichten .
Der erledigte kath .- Filialschul - , Meßner - und

Organistendienst zu Reichcnthal , Amts Gerns¬
bach , ist dem Hauptlehrer Lorenz Lang zu Epfen -
bach , Amts Neckarbischofspeim , übertragen und
dadurch der kathol . Filialschul - und Meßnrr -
dienst zu Epfrnbach mit dem gesetzlich regulirten
Diensteinkommen von 175 fl . jährlich , nebst
freier Wohnung und dem Schulgelde , welches
bei einer Zahl von etwa 54 Schulkindern auf
48 kr. jährlich für jedes Kind festgesetzt ist ,
erledigt worden .

Die erledigte , mit dem Organistendienst ver¬
bundene erste Hauptlehrcrstelle an der St . PaulS -
Schule zu Bruchsal ist dem Hauptlehrer Joseph
Beck zu Kappel , Amts Ettenheim , übertragen
worden , und dadurch der katholische Schul - ,
Meßner - und Organistendienst zu Kappel mit
dem gesetzlich regulirten Gehalte von 175 st .
jährlich , nebst freier Wohnung und Antheil am
Schulgelde , welches bei einer Zal >l von 194
Schülern auf 30 kr . für jedes Kind festgesetzt
ist , in Erledigung gekommen .

Dir Conipekrnten um obige Schuldienste haben
sich nach Maaßgabe der Verordnung vom 7 . Juli
1836 (Reg . Dl . Nro . 38 ) durch ihre Bezirks -

schulvisitaturen bei den einschlägigen BezirkS -
fchulvisitaturen innerhalb 6 Wochen zu melden .

Schulkandidat Karl Bihler von Frriburg
wurde wegen eigenmächtigen Berlaffen » seiner
Stelle als Unterlchrer in St . Georgen aus der
Liste der Bolksschulkandidaten gestrichen .

Durch Beförderung des Lehrers Plulipp ist
die Fabrikschule in Lörrach mit einer fixen Be¬
soldung von 150 st . und etwa 50 st . Schulgeld
erledigt worden und soll mit einem unverhri -
rathrten jungen Manne wieder beseht werden .
Man ladet demnach , hoben , Auftrag zufolge ,
die lusttragenden evang . Schulkandidaten hiemit
rin , sich unter Vorlage ihrer Zeugnisse schriftlich ,
oder , wenn es geschehen kann , persönlich bei der
Unterzeichneten Stelle binnen 4 Wochen zu melden .

Steinen , den 8 . October 1844 .
Großhrrzogl . BrzirkSschulvisitatur .

Ziegler .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Gerlachsheim . ( Fahndung . ) Nro . 14926 .

Der 15 Jabre alte Tünchncrlchrjunge Jakob
Appel von Unterbalbach hat sich am 1 . d. M .
unerlaubter Weise entfernt , und ist uns dessen
gegenwärtiger Aufenthaltsort unbekannt .
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Derselbe trug bei seiner Entweichung eine

weiße Sommerkappe mit ledernem Schilde , eine

zwilchene Hose mit blauen Streifen und einen
leinenen WammS mit solchen Streifen .

Wir ersuchen sämmtliche Polizeibehörden , ge¬
fällig auf dieses Individuum fahnden und solches
im Bctretungsfalle anher abliefern zu lassen.

Gerlachsheim , den 9 . Oct . 1844 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Gaß .
Karlsruhe . sFahndungs - Zurücknahme .^

No . 16800 . Nachdem der Tünchnergeselle Joseph
Mittel von Mannheim durch die Gcndarnierie

eingeliefert worden ist , so wird unsere Fahn¬
dung auf denselben vom 21 . v . M . Nr . 15958

zurückgenommen .
Karlsruhe , den 7 . Oktober 1844 .

Großherzogliches Stadtamt .
Stösser .

Rastatt . sNachtrag . ^ Nro . 31271 . Nach¬
träglich zu unserm 'Ausschreiben von » Gestrigen
über die Verwundung des Karl Meister von
Karlsruhe bringen wir noch zur Kenntniß , daß
die am Orte der Thal zurückgebliebene Pistole
beim Schuß zersprungen ist , und da dieselbe
am Griff viele Blukspuren tragt , der Thater
dabei aller Wahrscheinlichkeit nach eine nicht
unbedeutende Verletzung an seiner Hand er¬
halten har .

Die Pistole ist alt , pistonirt , mit Messing
beschlagen und mit dem Zeichen einer Fabrik
aus Schmalkalden versehen , nämlich mit „D .
h . k . 182 “

, welches mit © inte aufgetragen ist.
Der Thärer soll aus der Gegend von Offen -

burg sein und am rechten Fuße etwas hinken ;
derselbe soll ferner von untersetzter , breitschultriger
Statur , stark beleibt , auch blatternarbig sein ,
und eine Mundart haben , wir sie in der Gegend
von Offenburg gesprochen wird .

Unter dem blauen Ucberhemde trug derselbe
noch «inen blauen Tuchüberrock oder ein solches
Kamisol , und hatte ein Paar Schnürschuhe
mit starken Sohlen an .

Rastatt , den 10 . Oktober 1844 .
Großherzogliches Oberamt .

Lacoste .
NcckarbischofSheim . fDie Conscription pro

1845 betr . f Nro . 17497 . Nach einem Tauf -
buchauSzuge des Großh . Pfarramtes Hüffenhardt
wurde Karl Mrfferschmiedt , Sohn d«S Kaspar
Meffrrschmiedt von Gelbingen , Kön . Württemb .
Oberamts Hall , und der Katharina Dietz , am
31 . Mai 1824 zufällig in Hüffenhardt geboren .

Da auf gepflogene Communication mit dem
Königlich Württembergischen Oberamte Hall
dieser Conscriptionspflichtige als kein dortiger
Staatsangehöriger betrachtet wird , so sehen wir
die Großh . Conscriptionsämter hievon in Kennt¬
niß , um denselben , wenn er in einer Gemeinde
des Großherzogthum » etwa Heimathsrecht er¬
worben haben sollte , noch nachträglich zur Con¬
scription ziehen zu können .

Ncckarbischofshcim , den 6 . Oktober 1844 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Benitz .
Kork . sAufforderung . j Nro . 10224 . Auf

der ABC - Jnstl in der Nähe der Stadt Kehl
wurden von Grenzaufsehern 5 Päcke Cigarren
im Gewichte von 26 y10 Pfund aufgefunden .
Der etwaige Eigenthümer hat seine Ansprüche
binnen 4 Wochen dahier geltend zu machen , wid¬
rigenfalls die Unterschlagung der Zollgcfälle an¬

genommen und die Confiscation besagter Waaren
erkannt würde .

Kork , den 8 . October 1844 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Cxier .

( 1 ) Brette » , fAufforderung . ] Nro . 23973
Dem Ludwigsburger Arbeitshaussträfling Ernst
Gottfried Eckardt von Lauffen , Kön . Württemb .
Oberamts Besigheim , welcher unterm 28 . v . M .
in diesseitigem Amtsbezirk aufgcgriffen , aber in¬

zwischen wieder aus dem diesseitigen Ainksge -

sangniffc ausgebrochen und der im Fahndungs¬
blatt Nro . 227 ausgeschrieben worden ist, wurden
die nachbeschriebcnen , wahrscheinlich entwcndelen

Gegenstände bei seiner Arrctirung abgenommen ,
und da bisher deren Eigenthümer nicht ausge -

gcmittelt werden konnte , so wird dieses hierdurch
mit der Aufforderung an den Eigenthümer bekannt

gemacht , sich bei diesseitiger Stelle zu melden .
Brette » , den 7 . Oktober 1844 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Dietz .

Verzeichniß der Gegenstände .
1 ) Ein blau tuchener , anschein lieh einem jungen

Burschen gehöriger , mit weißen Metallknöpfrn
besetzter , noch ziemlich gut erhaltener Ueberrock .

2 ) Ein ebenfalls dunkelblau tuchener , mit
kleinen weißen Metallknöpfrn besetzter , ebenfalls
einem jünger » Burschen angehöriger Wamms .

3 ) Ein Paar in ' s Königsblaue gehende , baum¬
wollene , schon getragene Beinkleider , mit großen
weißen Metallknöpfen zum Befestigen der Hosen -

träger versehen .
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4) Eine roth und blau gestreifte Weste von
Wollen - und Baumwollenzeug mit kleinen ,
weißen Metallknöpfen .

5 ) Eine dunkelblau tuchene , fast eine halbe
Elle hohe , oben mit einer kleinen schwarzen
Quaste und unten mit einem ungefähr hand¬
breiten Pelz von einem schwarzen Pudel ver¬

sehene Zipfelkappe .
6 ) Eine dito schon ältere ohne Quaste .
7 ) Ein Mannshemd von Leinwand , vornen

am Brustschlitze in rothcm Garn niit B . B . ge¬
zeichnet .

8 ) Ein schwarz floretseidenes viereckiges Hals¬
tuch .

9 ) Ein baumwollenes , roth carrorirteS und

weiß gestreiftes Sacktuch , in einem Eck in rothrm
Garn init B . B . gezeichnet .

10 ) Ein fast noch ncucd rothcs gelbgeblümtes
baumwollenes Sacktuch oder Halstuch .

11 ) Ein blau , roth und weiß gesteintes baum¬
wollenes Sacktuch , in dessen einem Eck zwei
Groschen , 11 theils badische , theils hessische,
theils württembergische halbe Kreuzer und ein

Soustück eingcwickelk waren .
12 ) Ein dunkelrothes baumwollenes weißge¬

blümtes schmutziges altes Sacktuch .
13 ) Ein Brod - oder Tischmesser mit hornrnem

Heft und 3 Kreuzen aus der Klinge .

Karlsruhe . sAufforderung und Ansuchen . ]
Rro . 16785 . In der Untersuchungssache gegen
Andreas Baust von Durlach wegen dritten

Diebstahls ist die Einvernahme des Zimmer -

grsrllen Severin Gutmann von Breisach , welchem
am 2 . Mai d. I . ein Heimathsschcin zum
Wandern auf seiner Profession vom Gemeindr -

rath zu Breisach ausgestellt worden ist , dringend
nothwendig .

Da nun dessen Aufenthaltsort bisher nicht
ermittelt werden konnte , so wird derselbe auf¬

gefordert , uns unverweilt hierüber Nachricht

zn geben .
Zugleich ersuchen wir die verehelichen Polizei -

Behörden , dem Severin Gutmann auf Betreten

seine Reiseurkunden cinzubehaltrn und unS von

seinem Aufenthaltsort in Kenntniß zu sitzen .
Karlsruhe , den 7 . Ockobrr 1844 .

Großherzogliches Stadtamt .
Stösser .

Salem . sFalsches Geld brtr . l Nro . 8448 .
ES ist uns ein falsches Guldenstuck , mit dem

Bildnisse deS regierenden Fürsten zu Hohenzollcrn -

Sigmaringrn und der Jahreszahl 1840 versehen ,

zu Händen gekommen , und ist insbesondere am

Bleiglanze kenntlich , waS wir hiermit zur War -

nung öffentlich bekannt machen .
Salem , den 2 . Oktober 1844 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Ruckmich .

Diebstahls - Anzeigen .

Nachstehende Diebstähle werden hiermit zur
öffentlichen Kenntniß gebracht , und sämmtliche
Gerichts - und Polizeibehörden ersucht , auf die
Diebe und Besitzer der entwendeten Effekten
zu fahnden .

Im Bezirksamt Achern .
Nro . 17516 . Gegen Ende des Monats Sept .

wurden der Sabina Schindler in Wagshurst
mittelst Eröffnung eines Fensters 3 fl . von dem
daran stehenden Tische entwendet . Das Geld

bestand in einem Halbguldenstückc , Sechsern
und Groschen .

Im Bezirksamt Ettlingen .
Nro . 15945 . Dem Gastwirlh Karl Wein¬

berger von Frauenalb wurden am 20 . Sept .
d . I . folgende Gegenstände entwendet :

1 ) Ein großes zweischläfriges Deckbett von
weißem Barchent mit weiß und blau carrorirtcm

Uebcrzug , an welch letzterem der Name X . W .

roth gezeichnet ist , im Werrh von 12 fl . , und
2 ) zwei Kopfkissen , wovoon das eine mit weiß

und blau carrorirtem Kölsch und daS andere
mit weiß , roth und blauem abgcschosscncm Kölsch
überzogen ist , im Werth von 3 fl .

Nro . 17248 . In der Nacht vom 20 . auf
den 21 . v . M . wurden dem Prinzenwirth Becker
von hier zwei Paar Halbweiße leinene Sommer -

Hosen und zwei Westen mit weißen Metallknöpfen
entwendet .

Stockach . sUnglücksfall .s Nr . 26970 . Im
verflossenen Monat wollte Peter Weber von
Stahringen Versuche mit Holzsprcngen durch
Pulver anstcllen ; unerwartet schnell entlud sich
letzteres in Folge des darauf gelegten Zündstoffs
und der losgcsprengre hölzerne Pfropf , womit
das Pulver zugespundet war , verletzte den Peter
Weber lebensgefährlich an der Stirne .

Wir bringen diesen Vorfall als Warnung zur
öffentlichen Kenntniß .

Stockach , am 19 . September 1844 .
Grvßherzogl . Bezirksamt .

Rieder .
( 1 ) Radolfzell . fPräclusiv - Erkenntniß .s

Nro . 19568 . Da ungeachtet diesseitiger Auf¬
forderung vom 30 . Mai d . I . Nro . 11107 auf
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den dem Größt ) . Aerar in der Gemarkung
Oehningen zustehenden Zehnten bisher keine An¬
sprüche erhoben worden sind , so werden die
etwaigen Anspruchsberechkigten hiemit lediglich
an den Zehntberechtigten verwiesen .

Radolfzell , den 10 . Oktober 1844 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Klein .

Untergerichtliche Aufforderungen und
Kundmachungen .

Schulvenliquivationen .
Andurch werden alle Diejenigen , welche aus

was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
aufgefordert , solche in der hier unken zum Rich -
tigstcllungs - und Vorzugsversahren angeordneten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden ,
und zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unter »
pfandsrechtr , unter gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden und Antrerung des Beweises
mit andern Beweismitteln , zu bezeichnen , wobei
bemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestim¬
mung des MaffepflegerS , GläubigerauSschuffeS
und den etwa zu Stande kommenden Barg -
odrr Nachlaßvergleich , die Nichrerscheinenden als
der Mehrheit der Erschienenen beigetreten an¬
gesehen werden sollen . — Aus dem

Bezirksamt Brctten :
( 1 ) von GochShkim , an den in Gant erkannten

Maurermeister Leonhard Dummler , auf Don¬
nerstag den 7 . November d . I . , Vormittags
8 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei ;

( 1 ) von Wössingen , an die in Ganterkannte
Vrrlassenschaft des alt Philipp Schäfer , auf
Mittwoch den 6 . November d. I . , Vormittags
9 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei . AuS dem

Oberamt Rastatt :
(3 ) von Rastatt , an die in Gant erkannt «

Ehefrau des gewesenen Kreuzwirths Karl Anton
Geck , Lisette grb . Wiedemer , auf Dienstag
den 5 . November d. I . , Morgens 8 Uhr , auf
diesseitiger Oberamrs - Kanzlei . — Aus dem

Oberamt Lahr :
(3 ) von Meissenhcim , an den in Gant er¬

kannten Ludwig Fischer , der sich heimlich von
Hause entfernt hat , auf Mittwoch den 6 . Nov .
d . I . , Vormittags 9 Uhr , auf diesseitiger Ober -
amtskanzlei . — AuS dem

Bezirksamt Oberkirch :
( 3 ) von Erlach , an den in Gant erkannten

Schuster Georg Zimmerer , auf Montag den
4 . November d. I ., Morgens 8 Ubr , auf dies¬
seitiger Amtskanzlei .

(2 ) Offenburg . sSchuldenliquidation .) Auf
Antrag der großjährigen Erben des am 27 . Juni
d . I . in Nordrach , Amts Gengenbach , ver¬
storbenen Michael Hügel , gewestnen Bürgers
und Holzhändlers von Marlen ( Stab Gold -
scheuer ) , welche dessen Erbschaft nur unter Vor¬
sicht des Erbverzeichniffes antreten , werden alte
Diejenigen , welche rechtliche Ansprüche an dessen
BerlaffenschaftSmaffe machen wollen , aufgrfor -
dert , solche in der auf

Samstag den 26 . d . M . ,
Morgens 9 Uhr , anberaumten Tagfahrt vor
dem Notar Trautvetter zu Offenburg in dessen
Wohnung geltend zu machen und zu beweisen ,
ansonst die Nichterscheinenden mit ihren etwaigen
Ansprüchen bei Vcrtheilung der Masse unbe¬
rücksichtigt bleiben müssen .

Offenburg , den 9 . October 1844 .
Großherzogliches Oberamt .

Lichtenauer .

Entmündigungen .
Nachbcnannte Personen wurden wegen Geistes¬

schwäche für entmündigt erklärt , und für die¬
selben Pfleger bestellt , ohne deren Mitwirkung
und Zustimmung sie keinerlei Rechtsgeschäfte
gültig abschließen können .

Aus dem Oberamt Rastatt .
(2 ) Die ledige Genofeva Bader von Durmers¬

heim — unterm 2 . September 1844 Nr . 28173 ;
Curator : deren Bruder Karl Bader .

Aus dem Landamt Karlsruhe .
( 3 ) Die ledige , 22jährige Juliane Fäßler

von Eggenstein — unterm 24 . August 1844 ,
Nro . 15977 , — Vormund : Löwenwirth Neck
von dort .

Aus dem Bezirksamt Oberkirch .
(3 ) Die ledige u . großjährige Louis « Schneider

von Oppenau — unterm 3kcn October 1844 ,
No . 19009 , — Pfleger : der Bürger und Glaser
Karl Butsch von da .

Gernsbach . ( Verbeiständung . ) Nro . 10260 .
Dein Camrralscribrnten Ernst Hennrnhofer von
Gernsbach wurde nach Maaßgabe des Land -
rechtsatzes 499 der hiesige Bürger und Schmied¬
meister Friedrich Hasenpflug als Beistand auf -
gestellt , ohne dessen Mitwirkung Ernst Kennen -
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Hofer zukünftig weder rechten , noch Vergleiche
schließen, Anlehen aufnehmen , angreifliche Kapi¬
talien erheben oder Empfangsscheine ausstellen ,
noch Güter veräußern oder verpfänden darf .

Gernsbach , den 3 . Oct . 1844 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Fecht .
( 3 ) Bühl . sSchuldenliquidation .) No . 3392 .

Wer irgend eine Forderung an den im ersten
Grade mundtodten Bürger und AckerSmann
Franz Ignaz Lienhard von Oberbruch zu
machen har , wolle solche am Dienstag den 22 .
October d . I . , Vormittags 9 Uhr , auf dem
Gemcindehause zu Oberbruch unter Vorlegung
der Bcwcisurkunden bei dem Distrikts ' Notar
Lang anmelden , um bei der Schutdenberichkigung
hierauf Rücksicht nehmen zu können .

Bühl , den 36 . Sept . 1844 .
Großhcrzogl . Amts - Revisorat .

Rheinboldr .
( 1 ) Offenburg . sErbvorladung . f Karl

Ochler , ledig und majorenn von Schutterwald ,
der im Jahr 1841 ausgewandert , ist auf da»
in Ichenheim unterm 2 . April d . Z . erfolgte
Ableben seines ledigen und vollbürtigen Bruders
Ludwig zur Erbschaft berufen .

Da nun dessen Aufenthaltsort bi» jetzt un¬
bekannt ist , so wird derselbe aufgefordert ,

binnen 3 Monaten »
von heute an , Nachricht von sich zu geben ,
selbst zu erscheinen oder Jemanden zu bevoll¬
mächtigen , ansonst die Erbschaft lediglich Den¬

jenigen zugetheilt werden wird , denrn sie zukäme ,
wenn der Dorgeladene zur Zeit de » Erbanfalls
gar nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Offenburg , den 12 . Oct . 1844 .
Großherzogliches Amtsrevisorat .

Killy .
(2 ) Oberkirch . sErdvorladung . ) Da der

Aufenthalt de» Augustin Scheurer von Nußbach ,
welcher sich schon vor mehr al » 30 Jahren nach
England begeben haben soll , unbekannt , und

derselbe zur Erbschaft seines Bruders Anton

Scheurer berufen ist , so wird er hiermit aufge -

fordcrt , sich binnen 3 Monaten zur Empfang¬
nahme de» Erbthril » dahier zu melden , widrigen¬
falls die Erbschaft lediglich Denen zugetheilt
werden wird , welchen sie zukäme , wenn der

Borgeladrne zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr
am Leben gewesen wäre .

Oberkirch , den 7 . Oktober 1844 .
Großherzogliches Amtsrevisorat .

Wingler .

(2 ) Durlach . fErbvorladung . f Der ledig «
Anton Weiler von Stupferich , dessen Aufent¬
haltsort seit 1836 , wo er sich nach Amerika
begab , dahier unbekannt ist , ist zur Erbschaft
seiner ledig zu Stupferich verstorbenen Halb¬
schwester Margaretha Weiler berufen — be¬

stehend in ca. 42 fl — und wird daher aufge¬
fordert , binnen 4 Monaten dahier sich zu melden ,
andernfalls sein Erbtheil Denjenigen zugetheilt
würde , welchen es zukäme , wenn er bei der Erb-

schafkseröffnung nicht mehr am Leben gewesen
wäre .

Durlach , den 30 . September 1844 .
Großherzogliches AmkS - Revisorat .

Eccard . vdt . Barck ,
Notar .

(2 ) Achcrn . fErbvorladung . ) Zur Verlassen -

schaft de» ledigen Schneidergcsellen Joseph Arm -

bruster von ObcrsaSbach ist dessen Bruder Andreas

Armbruster , dessen Aufenthaltsort nicht bekannt
ist , als Erbe berufen . Andreas Armbruster wird

hiermit aufgefordert , sich binnen
drei Monaten

bei der Unterzeichneten Stelle zur Empfang¬
nahme seines Erbtheil » zu melden » widrigenfalls
die Erbschaft lediglich Denjenigen würde zugetheilt
werden , denen sie zukäme , wenn der Borgr -
ladcne zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am
Leben gewesen wäre .

Achern , den 3 . October 1844 .
Großherzogliche » Amtsrevisorat .

Lang . vdt . L. Wallrass ,
Notar .

( 3 ) Bretten . sErbvorladung . ) Valentin
Kreitner , Schreiner , gebürtig von Eppingen ,
dessen Aufenthaltsort unbekannt ist , wird zur
Erbthril ung der ledig verstorbenen Katharina
Braun von Flehingen mit Frist

von 3 Monaten
unter dem Bedeuten andurch vorgeladen , daß
im Nichterscheinungsfalle sein in etwa 92 fl . be¬
stehender Erbantheil lediglich Denjenigen werde
zugetheilt werden , welchen er zukäme , wenn
der Vorgeladene zur Zeit de» Erbanfalls gar
nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Bretten , den 26 . Scpl . 1844 .
Großherzogliches Amtsrevisorat .

Glaßner .
( 2 ) Oberkirch . sErbvorladung . ^ Ereseentia

Scheurer von Nußbach , welche sich schon vor
vielen Jahren in die Schweiz begeben haben soll,
ohne daß sie von ihrem Aufenthalt bisher Nach »

i richt gegeben hat , ist zur Erbschaft ihres ver-
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ftorbenen Oheims Anton Scheurer berufen .
Dieselbe wird daher aufgefordrrt , sich binnen
3 Monaten zur Empfangnahme ihres Erbbe-

treffniffes dahier zu melden , andernfalls die
Erbschaft Denjenigen zugetheilt werden wird ,
welchen sie zukäme , wenn sie zur Zeit des Erb-

anfaüS nicht mehr am Leben gewesen wäre .
Oberkirch , den 7 . Oktober 1844 .

GroßherzoglicheS AmtSreviforat .
Wingler .

Kauf - Anträge .
(3 ) Kork . fApothekeversteigerung .f Danach

einem Erlasse Großherzogl . Bezirksamts Kork

zwischen der Wittwe des Apothekers Huber und
den Creditoren ihres ManneS ein Vergleich ab¬

geschloffen worden ist , eine Zwangsversteigerung
der Apotheke daher nicht mehr ndthig fällt , so
wird dieses unter Bezug auf die letzte , in diesen
Blättern erschienene , Kundmachung mit dem
Anfügen bekannt gemacht , daß die Versteigerung
an dem festgesetzten Tage nach dem Anträge
der Wittwe dennoch stattfinden wird , ohne jedoch
an die Formeln gebunden zu sein , welche hätten
angewendet werden muffen , wenn di« Gant
im Laufe geblieben wäre . Die Steigerungs -
Bedingungen , welche hiernach feftgestellt worden
sind, können bei Unterzeichneter Stelle jederzeit
eingcschen werden , und es mögen fremde Stei¬

gerungsliebhaber sich über Zahlungsfähigkeit ge¬
nügend ausweisen .

Kork , den 2 . Oktober 1844 .
Großherzogl . Amtsrevisorat .

Schweikhart .

Achern . fLiegenschafts - Versteigerung . j Da
bei der am 8 . d . M . abgehaltcnen Zwangsver¬
steigerung auf die nachbeschriebenen Liegenschaften
deS Färbers Anton Fallert von hier der Schätz -

ungsprris nicht geboten wurde , so wird Tag¬
fahrt zur zweiten Versteigerung auf

DirnStag den 22 . Oktober d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr , im Gasthausc zum Engel
dahier mit dem Anfügen anberaumt , daß bei
dieser Versteigerung um das erfolgende höchste
Gebot , wenn solches den SchätzungSpreiS auch
nicht erreichen sollte , der endgültige Zuschlag
ertheilt werden wird .

1 ) Ein zweistöckiges Wohnhaus , nebst be¬
sonders stehender Färberwerkstätte mit Einrich¬
tung , sodann Scheuer , Stallungen , zwei Ge -
müsgärten und Hofraum , zusammen 28 Ruthen
groß , in der Oberstadt dahier , « iners . Joseph

Früh , anders. Weg , vornrn die Landstraße ,
hinten selbst.

2 ) 1 Viertel Acker im kleinen Lindenbrunnen ,
einers. Joseph Bolian , anders. Joseph Früh .

3 ) % Jeuch Acker im kleinen Steinfeld ,
einers. die Gemeinde , anders. Bernhard Krämer .

4 ) 1 Jeuch Acker im Brachfeld , neben
Christian WeiShaar und Joseph Früh .

Achern , am 8 . Oktober 1844 .
Das Bürgermeisteramt .

Peter . vdt . Weber .
( 1 ) Stupferich , O .A . Durlach . sZwangs -

verstrigerung .) Da die in Nro . 68 , 73 und
75 dieses Blattes auf Dienstag den 1 . d . M .
ausgeschriebene Versteigerung deS Gasthauses zur
Krone dahier , wegen nicht erfolgtem Schätzungs¬
preis nicht zugeschlagen werden konnte , so hat
man Tagfahrt auf Samstag den 2 . November
d . I . , Morgens 10 Uhr , bestimmt , wozu die
Liebhaber , wie früher , mit dem Bemerken ein¬
geladen werden , daß der endgültige Zuschlag
erfolgt , auch wenn der SchätzungSpreiS nicht
erreicht wird .

Stupferich , den 2 . Oktober 1844 .
Bürgermeisteramt .

Doll .
( 2 ) Neufreistett , Amts RheinbischofShrim .

sHauSversteigerung . j Montags den 21 . d . M .,
Nachmittags 4 Uhr, wird , der Erbtheilung wegen ,
die einstöckige Behausung der Karl Licb's Wittwe
von hier , sammt circa % Sester Haus - , Hof -
und Garkenplatz in der Rencherstraße , einerseits
Georg Bauer , anderseits Margaretha Völkel ,
einer öffentlichen Steigerung ausgesetzt , wobei
die Bedingungen vorher eröffnet werden , und
der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der Schätz -
ungsprei » oder darüber geboten wird .

Neufreistett , den 7 . Oktober- 1844 .
Das Bürgermeisteramt .

Schneider , vät . Schneider ,
Rathsschr .

(2 ) Bretten . sZwangSversteigerung . ) Dem
Maurermeister Leonhard Dumler von GochS »
heim werden in Folge richterlicher Verfügung
vom 31 . Jan . d . I - , Nro . 2669 , und 19 . April
d . I . , Nro . 10064 ,

Montags den 21 . Oktober d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem Rathhause zu
Gochsheim nachbeschriebene Liegenschaften im
Zwangswegc unter dem Bemerken öffentlich ver¬
steigert , daß der endgültige Zuschlag um das sich
ergebende höchste Gebot erfolge , auch wenn sol.
cheS unter dem Schähungßpreise bleiben würde .
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Gebäude .
1 . Schätzungspreis .

Eine zweistöckige Behausung , Scheuer ,
Stallung und 2 Keller , 30 Ruthen Haus »
platz , Hof und Garten in der neuen
Dorstadt , einerseits Jakob Gerstenäcker ,
anderseits Friedrich Herold . . . 1200 fl .

A e ck e r .
2.

1 Viertel in den Erlen , neben Friedrich
Jenner und Susanns Schüler . . . 40 fl .

3 .
1 Viertel im Roßlaus , neben Konrad

Kilian und Friedrich Steinl . . . . 30 st .
4 .

1 Viertel im Vollmer , neben dem Do -
mainengut und Christian Spurr . . 80 st .

Bretten , am 7 . Oktober 1844 .
Großherzogl . AmtSrevisorat .

Glaßner . vckt. Eppelin .
(2 ) Lauf , AmtS Bühl . fLiegenschafts -Ber -

steigerung . ) Auf Antrag deS Wiktwers und der
volljährigen Erben , sowie des Pflegers der min¬
derjährigen Erben werden aus der Brrlaffenschafr
der verstorbenen Regina Doningcr nachverzeich -
nete Liegenschaften , der Erbtheilung wegen , am
Montag den 21 . d. M . , Nachmittags 3 Uhr , .
auf dem Rathsziminer dahier an den Meist « !
bierenden offen «lich versteigert .

1 .
Eine andrrthalbstockigte Behausung von Holz

mit Riegelwänden , Balkrnkeller , Scheuer , Stal¬
lung und zwei Schwcinställen , Alles unter
einem Dach , nebst ungefähr 20 Ruthen Haus¬
und Hofraithenplatz , worauf obiges Gebäude
steht , auf dem Hornenberg gelegen , neben Anton
Dinger , anders . Weg . Samint dem dazu ge¬
hörigen BürgermarklooS bei Oberwasser , neben j
Joseph Ernst und Fr . Joseph Schmitt

' ö Wtb . j
2 . |

Ein Morgen Acker , am untern Hornenberg !
gelegen , einers . Weg , anders . Motestus Schmitt . I

3 . ?
Ungefähr 1 Viertel Wiesen , im Mühlberg j

gelegen , einers Kasimir Kurz , anders . Jakob >

Graf .
4 .

Ungefähr 2 Viertel Wirsen , am obern Hornen¬
berg gelegen , einerseits Jakob Graf , anderseits
mehrere Aufstößer .

5 .
Zwei Viertel Wiesen allda , neben Jakob

Graf und Anton Straub .

6 .
Ungefähr «in Morgen theilS Wiesen , theils

Ackerfeld , theils Kastanienbosch , am Hornenberg
gelegen , einerseits Michael Ganter und Anton
Huber , oben Leopold Seifermann .

7 .
Zwei Viertel Baumgarten , am obern Hornen¬

berg gelegen , einerseits Kasimir Kurz , anderseits
Leonhard Seiler .

8 .
Ungefähr S Ruthen Baumgartenplatz , am

! Hornenberg gelegen , einerseits Burkard Dinger ,
! anderseits Weg .
j 9 .
1 % Viertel allda , neben Peter Dinger und

Bonifaz Fallert .
i 10.
! Ungefähr 2 Morgen Reutberg , am Krappen -
' köpf gelegen , neben Johann Fallert und Kasimir
; Kurz .
! li .
i Ungefähr 1 V2 Viertel Reben , aus dem Hor -
j nenberg gelegen , einerseits Bonifaz Fallert , an¬

derseits Johann Fallert .
Lauf , den 7 . Octcber 1844 .

Das Bürgermeisteramt .
Barth . vclt . Doninger .

(2 ) Haslach , sZwangsversteigerung . ) Da
bei der heute abgehaltene » Zwangsversteigerung
gegen den Bluinenwirth Wilhelm von Engelberg
in Schnellingen der Anschlag nicht erlöst wurde ,
so wird nunmehr Tagfahrt zur zweiten Ver¬
steigerung der unten benannten Liegenschaften auf

Donnerstag den 24 . Oktober b . I . ,
Nachmittags 1 Uhr ,

in der Blume zu Schnellingen angeordnet ,
wozu die Liebhaber mit dem Bemerken einge¬
laden werden , daß der endgültige Zuschlag erfolgt ,
wenn auch das höchste Gebot den Schätzung » -
preis nicht erreicht .

Die Liegenschaften sind folgende :
1 ) Ein zweistöckiges Wohnhaus , Wasch - und

Backhaus , mit Scheuer und Stallung
unter einem Dache , nebst einem beim
Hause liegenden Hofplatze und dem auf
dem Hause ruhenden Realwirthschaftsrecht
zur Blume , und den vom Hause untrenn¬
baren Bürgerwaldungen .

2 ) Ein Viertels - Sester GemüSgarten beiin
Haust .

3 ) Drei Viertels - Sester Acker im Dorfe , neben
dem Landgrabcn und Laver Schmid .
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4) Ein Sester Acker in der Mittlern Länge , !
neben Mathias Kkausmann und Lukas
Neumeyer .

5) Drei ViertelS- Sester Acker in der hintern
Läng« , neben Xaver Schmid und dem
Weg.

6) Ein Sester Acker im Altallmendacker, neben
Johann Pfaff und Wilhelm Fix.

7) Zwei Sester Wiesen im Steinrücken, neben
Georg Neumeyer und Johann Siefert .

8) Zwei Sester Wiesen in der vorder« Länge,
neben Simon Grießhabrr u . Andr . Schätzte .

9) Ein Sester Wiesen im alten Kinjigbttt ,
neben dem Weg und Mathias Kornmayer .

10) Sieben Sester Wiesen im Neuenbrrg , neben
dem Dorf und dem Neuenberg.

11 ) Zwei Sester Reben im Neuenberg , neben
sich selbst beiderseits.

12) Sechs Sester Reutfeld>llda , neben Johannes
Pfaff und sich selbst .

13) Ein Sester Rrutfeld in der Stollhalden ,
neben Jos . Reinbold und Johann Schöner.

Sämmtlich in der Gemarkung Schnellingen .
Gesammtanfchlag 12218 sl.

Haslach, den 26. September. 1844.
Großh. Bad. F . F . AmtSrevisorat .

Zampon i .
vckt . Distriktsnotar

Grcther .
(3) Karlsruhe . sHauS- u . Gartenoerkauf .)

Nro . 6869. Aus der Verlassenschaft des Schneider¬
meisters Heinrich Küsuß dahier wird am Montag
den 21 . Oktober d . I . , Nachmittags 3 Uhr , das
zweistöckigte Wohnhaus mit Mansarden , Hof ,
Garten , Stallung und Remise , in der Erb¬
prinzenstraße Nro . 10 , neben Advokat Acherr
und dem Erbprinzengarten , der Erbtheilung
wegen , im Haus« selbst öffentlich versteigert.

Der Zuschlag erfolgt sogleich , wenn der ge¬
richtliche Schätzungspreis ad 12,400 ft . oder
mebr geboten wird.

Karlsruhe , den 30 . September 1844.
Großh . « itadramls- Revisorat.

G . Gerhard . vdt . Kärcher.

Bekanntmachungen .
(1 ) Ludwigs - Saline Rappenau . sSalz-

säckelieferung. ) Die Lieferung von 76000 zwei
Zentner haltenden und 4000 einen Zentner hal¬
tenden Salzsäcken , das Brdürfniß im Jahr 1845 , I

wird hiemit im Wege der Submission ausge-
schrieben . Die näheren Bedingungen sowie der
Mustersack können dahier eiugesehen oder von uns
auf Berlongen erhalten werden .

In den Angeboten , welche bis zum
15. November d. I .

mit der Aufschrift : -- Salzsäckelieferung "
versiegelt einzurrichen sind , ist nicht nur der
Preis der frei hierher zu liefernden Säcke für
100 Stück anzugeben , sondern auch die Zahl
derselben , welche der Submittent liefern will.

Auf Eingaben , welche nach zwölf Uhr Mit¬
tags des 15 . November - einkommen, kann keine
Rücksicht mehr genommen werden .

Rappenau , de» 7. Oct. 1844.
Großherzogliche Salineverwaltung ,

v . Chrismar .
(1) Bruchsal . sLieferung .) Für den Zeit¬

raum vom 1 . Januar 1845 bis dahin 1846 be¬
trägt der Bedarf für die hiesige» Strafanstalten :

1) an Talgöl oder Oelsäure zum Woll»
schmälzen . . . . ca . 1800 Pfund ,

2) an Unschlittlichtern . . » 400
3) » ausgelassenem Unschlitt » 150
4) » Seife . . . . " 1000 »
5) -> Sohlleder . . . " 400
6) " Rindsleder . . . » 100 «
7) " Holzasche . . . " 1500 Sester ,
8) " Schlichtmchl (Schwarz¬

mehl) . . . . " 2000 Psund ,
deren Lieferung im Wege der Soumission ver¬
geben wird.

Die desfallsigen Angebote für den Centner ,
beziehungsweise Sester , sind bis zum

2 . November d . I .
verschlossen und mit der betreffenden Aufschrift
versehen, bei Unterzeichneter Verwaltung porto-
frei einzurcichen, wo auch Einsicht von den
Lieferungsbedingungen genommen werden kann.

Bruchlal , den 11 . Oktober 1844.
Großh. Zucht- und Correctionshausvrrwallung.

vr . Diez . Wohnlich .

Zn der Buchdruckerei von Z . Otteni in Ossendurg
sind zu haben :

ErkundigungSbogen bei Anleihensgesuchen bei
StistungS- und ' sonstigen Verrechnungen —
nach der Vorschrift im Verordnungsblatt für den
Mittelrheinkreis Nro . 5 von 1843.

Darleihensvertrag oder Kapital - Zusageschein
für die evangel. Kapitalien - Verrechnungen und
Pfarrwittwenfisci - Camerariate .

Redaction . Druck und Verlag von I . Otreni in Offendnrg .
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